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Amtlicher Teil — Partie ellicieüe

AtaJen letorameiif WtrttM_- Ires disparas. - litoli smarrili.

Dr Willi. VondorMühll, Notar, in Basel, namens Johann Kuhn-Knecht
in Zweihrückon, begehrt gerichtliche Amortisation der auf den Inhaber
lautenden Aktie der Schweizerischen Centraibahn Nr. 15120 im Nominalbeträge

von Fr. 506. (W. 602)
Gemäss Art. 851 u. ff. des Schweizerischen Ohligationcnrechts wird

hiemit der allfällige Inhaber dieser Aktie aufgefordert, dieselbe innert drei
Jahren, von beute an gerechnet, also bis spätestens 17. Juli 1905, der
unterzeichneten Amtsstelle vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation
ausgesprochen würde.

Basel, den 17. Juli 1902.
Civilgerichtsschreiberei Basel.

Allgemetoe Yersichcrungs-GeseHscIiaft HELVETIA in St. Galleu.
Das kantonale Rechtsdomizil der Gesellschalt für den Kauton Basel-

Stailt ist vom 7. Juli 1902 an bei den Herren Schmidt & Sigrist.
St. Gallen, den 28. Juli 1902. (D. 86)

Allgemeine Versicherungs-Gesellschaft ..Helvetia":
F. Haltiuayer. Grossmann.

Handelsregister. - IMstre h eommeree. - Resstro di eommereio.

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Bern — Berne — Beraa
Bureau Bern.

1902. 28. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Burkhardt
& Sutter in Bern (S. H. A. B. Nr. 246 vom 3. September 1896. pag. 1011)
hat sich aufgelöst ; diese Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die Firma «Burkhardt & Sobn».

Sophie Burkhardt geb. Brand. Jakobs sei. Witwe, von Huttwyl. und
deren Sohn, Armand Burkhardt, von Huttwyl. beide in Bern, haben unter
Firma Burkhardt Ac Sohn in Bern eine Kollektivgesellschalt eingegangen,
welche am 1. Juni 1902 begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Burkhardt & Sutter» übernommen hat. Natur des Geschäftes:
Brennmaterialienhandlung. Geschäftslokal: Seftigenstrasse 35. Bern.

Bureau Nidau.
17. Juli. Alois Schneider, Sohn des Alois und der Karolina geb. Knecht

sei., von Landeck, Tirol (Oesterreich), Bautechniker, wohnhaft in Madretsch,
und Pauline König geb. Stengel, Stephans Ehefrau, von Stahringen, Amt
Stockach (Grossherzogtum Baden), wohnhaft Lägernstrasse in Wipkingen,
Zürich IV, haben unter der Firma A. Schneider & Cie eine Kommanditgesellschaft

mit Sitz in Madretsch bei Biel eingegangen, welche ihren
Anfang am 15. Juli 1902 genommen hat. Unbeschränkt haltender
Gesellschafter ist Alois Schneider. Pauline König geb. Stengel ist Kommandi-
tärin mit einer Kommanditsumme von Fr. 6000 (sechstausend Franken).
Natur des Geschäftes: Erstellung von Bauten. Geschäftslokal: Nidau-
Madretschstrasse Nr. 7. Die Firma «A. Schneider & Cie» erteilt Prokura
an Stephan.König, von Stahringen (AmtStockach, Grossherzogtum Baden),
Bauunternehmer in Madretsch.

Bureau de Porrentruy.
28 juillet. Sous la raison sociale Societe horlogere de Porrentruy,

il a 6t6 fondö une s o c i 616 anonyme qui a son siege ä Porrentruy.
Elle a pour but la fabrication et le commerce des mootres et autres
articles d'horlogerie et aura une duröe indöterminöe. L'e capital social
«st de cent mille francs (Fr. 100.000), divisö en actions au porteur de
cinq cents Irancs Tune. Les publications de la sociAtA se font dans la
fenule officielle du Jura. La sociAtA est representee vis-ä-vis des tiers
par la signature collective soit de deux administrateurs soit d'un administrator

et d'un directeur, soit de deux directeurs, soit d un directeur at
d'un fondA de pouvoirs soit de deux foudes de pouvoirs. Ont AtA de-
signös comme administrateurs: Edouard Boivin, de Moutier. directeur
de la Banque fonciAre, a Bale, demeurant ä Bale;. Charles Boivin, de
Moutier, Gaston Daucourt, de Porrentruy. notaire; Victor Donzelot, de
Porrentruy, negociant. les trois demeurant ä Porrentruy. et, Constantin Senn.
de Gansingen, directeur de la Banque du Jura, ä Delemont. demeurant
ä Delemont.

28 juillet. La raison Pierre Laissue, ä Courgenav (F. o. s. du c. du
12 mars 1887. n° 26, page 192). est radiAe ensuite 'de renonciation du
titulaire.

Bureau Wangen.
28. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Schuhfabrik Wyss &

Stuber in Herzogenbuchsee (S. II. A. B. Nr. 125 vom 14. April 1899) hat sich
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über^an
die Firma «Ad. Stuber» in Herzogenbuchsee. ^Inhaber der Firma Ad. Stuber in Herzogenbuchsee ist Adam Stuber,
von Lüterswyl. in Herzogenbuchsee. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Wyss und Stuher» und erteilt Prokura
an Julius Stuber, Sohn. Natur des Geschäftes: Schuh- und
Holzschuhfabrikation. Geschäftslokal an der W'angenstrasse.

Luzern — Lucerne — Lucerna
1902 25. Juli. Geiger & Muri in Luzern (S. II. A. B. Nr. 132 vom 7. April

1900. pag. 532) haben die Generalvertretung der Firma G. Helbling & Cie.
in Küsnach (Zürich) aufgegeben und wird die Geschäftsnatur nun wie
folgt lauten : Spezialgeschäft für gesundheitstechnische Installationen; Gas-
und Wasseranlagen.

25. Juli. Inhaber der Firma AI. Büchler in Luzern ist Alois Bächler,
von Oberkirch, in Luzern. Kolonial- und Kurzwaren, llirschmattstrasse 38.

26. Juli. Die Firma Rob. Röösli in Escholzmatt (S. II. A. B. Nr. 45
vom 30. März 1883, pag. 342) ist infolge Aufnahme eines Kollektivgesell-
sebafters erloschen.

Rohert Röösli. Vater, und Rudolf Röösli. Sohn, beide von und in
Escholzmatt, haben unter der Firma R. Röösli & Sohn in Escholzmatt
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15. Juni 1902 begonnen
und Aktiven und Passiven der ersteren übernommen hat. Zigarrenfabrikation.

Specialität: Virgine Bouts. '

28. Juli. Käsereigenossensebaft Sehlierlmcb-Etzelwil, mit Sitz in
Schlierbach-Etzehvil (S. H. A. B. Nr. 378 vom 11. November 1901,
pag. 1510. und dortige Verweisung). In der Generalversammlung dieser
Genossenschaft vom 18. Mai 1902 wurde an Stelle des zurückgetretenen
Heinrich Arnold als Aktuar gewählt Anton Troxler, von und in Schlierbach.

Obwalden — Inter« alden-le-haut — l'ntervaldo alto
1902. 29. Juni. Die Firma Buchdruckerei Huber in Altdorf, deren

Inhaber Andreas Huber von und in Altdorf ist (S. II. A. B. vom 18. Dezember
1891. pag. 968), errichtet in Sarnen eine Zweigniederlassung.
Natur des Geschäftes: Buchdruckerei. Die Firma erteilt Prokura an
Josef Huber. von Altdorf, in Sarnen.

Zug — Zoug — Zugo
1902. 28. Juli. Die Firma M. A. Wyss in Zug (S. il. A. B. N'r. 64,

vom 4. Mai 1883 II, pag. 512) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen;
damit ist auch die an August Wyss erteilte Prokura erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über an die Firma «Aug. Wyss z. Münz, vormals M.
A. Wyss».

28. Juli. Inhaber der Firma Aug. Wyss z. Münz, vormalsM. A. Wyss
in Zug ist August Wvss-Kämmer, von und in Zug. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «M. A. Wyss». Natur des
Geschäftes: Dampfbrennerei in Kirschwasser. Branntwein und Liqueurs;
Weine und gedörrtes Obst. Die Firma erteilt Prokura an Kaspar Hottinger,
von Wädensweil, in Knonau.

Freibvg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg.

1902. 28 juillet. La raison Elisabeth Meillaz, ä Fribourg (F, o. s. due.
1902, page 257), a cessA d'exister ensuite de renonciation de la titulaire.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Kb. ext. — Appenzello est.
1902. 28. Juli. Inhaber der Firma Dr. med. H. Ziegler in Urnäsch ist

Huldreich Ziegler, von Veltheim (Aarau), wohnhaft in Urnäsch. Natur des
Geschäftes: Betrieb der Bad- und Kuranstalt FraternitA. Geschäftslokal:
Zum Rosenhügel.

SG GftHe» — SW»«H— San G&Me

1902. 28. Juli. A. Hungerbühler-Sand, von St. Gallen, in Brüggen,
und Wilhelm Theod. Meyer, von und in St. Gallen, haben unter der Firma
Hungerbiihler & Co. in Brüggen, pol. Gemeinde Straubenzell, eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 25. Juli 1902 ihren Anfang
nahm. Unbeschränkt haltender Gesellschafter ist A. Hungerbühler-Sand;
Kommanditär ist Wilhelm Theod. Meyer mit dem Betrage von fünfzig-
tausend Franken (Fr. 50,000). Müllerei. Zweibruggenmühle, Brüggen.
Die Firma erteilt Einzelprokura an Wilhelm Theod. Meyer und an Jak.
Baumann, von Illnau (Zürich), in Brüggen.

Gnabänden.— Grisons — Grlgioul
1902. 26. Juli. Die Aktiengesellschaft Bnchdrnckerei Bündner-Post

in Thusis (S. H. A. B. Nr. 33 vom 6. Februar 1896, pag. 132/133) hat sich
aufgelöst infolge Verkaufes des Geschältes an, die.Firma «A. Roth» in
Thusis und ist nach beendigter Liquidation erloschen.

26. Juli. Inhaber der Firma A. Roth in Thusis ist Alfred Roth, von
Buchholterberg bei Thun, wohnhaft in Thusis. Diese Firma hat das Geschäft
der erloschenen Fimra «Aktiengesellschaft Buchdruckerei Bündner-Post»
unterm 1. April 1897 ohne Aktiven und Passiven übernommen. Natur des
Geschäftes: Buchdruckerei und Verlag der «Bündner Post», Papeterie und
Ansichtskartenverlag. Geschäftslokal: Poststrasse in Thusis.
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Neneiburg — Neuclialel — Neuchätel
Bureau de Mötiers (district du Val-de-Trauersj.

^
1902. 28 .juillet. Par acte du 5 jullletl902 regu E. Matthey-Doret, notaire

ä Couvet, les actionnaires dd la soclötö anonyme existant ä Couvet
sous la raison Societe de Consommation de Couvet (F. o. s. du c. des
19 mars 1883, II® partie, n° 39, page 299, 9 novembre 1887,page 851,et 14 juillet
1893, page 663) ont apportö diverses modifications aux Statuts qui r^gissent
cette socidtö. Le capital social est portd & la somme de trente cinq mille
francs, divisö en mille quatre cents actions de vingt cinq francs chacune,
entiörement souscrites et liböröes.

Geif — Geifcve — Giaevra
1902. 26 juillet. Sous la raison sociale E. Poullet et C°, il a 6t6 cons-

tituö ä Genöve, une socidtd en commandite qui a commencd le premier
mars 1902. Elle a pour associd-gdrant inddfiniment responsable, Marie-
Auguste-Emmanuel Poullet, d'origine frangaise, domicilid ä Gendve, et
pour associd-commanditaire, Jean-Baptiste-Gamille Ghabrol, d'origine
frangaise, domicilii ä Plainpalais, lequel s'engage pour la somme de mille
francs (frs. 1000). Genre d'affaires: Fabrique de cigarettes orientales,
portant la marque «Compagnie Yanni Jacobo». Locaux: 28, Rue des Grottes
(ancien commerce «Yanni Jacobo»).

26 juillet. La socidtd en nom collectif Dupertuis, Milauo et Mestral,
entrepreneurs de bätiments, ä Lancy (F. o. s. du c. du premier fdvrier
1901, page 133), est modifide dds le vingt-six juillet 1902, par la retraite
de l'associd Jules-Gdddon Dupertuis. La socidtd est continude, sous la
mdme forme, avec reprise de l'actif et passif, et sous la raison sociale
Milano et Mestral, au Petit-Lancy (commune de Lancy), entre les deux
associes restants, sus-mentionnds, et pour le mdme. genre d'affaires.

26 juillet. Aux termes de procds-verbal dressd par Me Eugdne Picot,
notaire, ä Gendve, substituant Me Emile Rivoire, aussi notaire, ä Gendve,
le 14 juillet 1902, il a dtd constitud sous la raison sociale Societe anoHyiue
des Fabriques reunies de Boites ä Musique „Auciennes Maisous Rivenc,
Langdorff et Billon" une societd anonyme ayant son sidge ä Gendve.
et ayant pour objet la fabrication, l'achat, la vente de boites ä musique,
ainsi que de tous articles, brevets, marques et moddles se rapportant direc-
tement. ou indirectement, ä cette industrie. Sa durde est inddterminee.
Le capital social est de deux cent cinquante mille francs (frs. 250,000),
divisd en 500 actions au porteur, de francs 500 chacune. Les publications
de la socidtd sont valablement faites dans la Feuille d'avis officielle du
canton de Gendve. La socidtd est administrde par un conseil d'administration

de cinq ä sept membres, nommds pour une annde. Pour les actes
ä passer et les signatures üt donner, le conseil est valablement reprdsentd
par son prdsident et son secrdtaire, ou par deux autres d'administrateurs.
Par exception, et pour une pdriode de trois anndes, le conseil d 'administration

est actuellement composd des suivants: Pierre Golay, fabricant de
bijouterie, domicilid ä Gendve, prdsident; Jean Billon, fabricant de pidces
ä musique, ä Plainpalais, secrdtaire; James Balmer, fabricant d'horlogerie,
aux Eaux-Vives; Charles Gay, fabricant de chalnes d'or, aux Eaux-Vives,
et John Langdorff, Jabricant de pidce ä musique, ä Gendve. Bureaux:
12, Rue Bonivard.

fiiäQ. All für geistiges Eigenttrat, — Bureau I6d6rai 4e la grourifete intellectuelle.

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregistrements.
Nr. 14,854. — 26. Juli 1902, 8 Uhr a.

A. Sutter, vormals Sutter-Krauss & Cle, Fabrikanten.
Oberhofen (Thurgau, Schweiz).

Chemisches Produkt zur Erhaltung «les Schuhwerkes
nnd Glauzerzeugung auf «lemselbeu.

Nr. 14,855. — 26. Juli 1902, 8 Uhr a.

A. Sutter, vormals Sutter-Krauss & C",

Fabrikanten,
Oberhofen (Thurgau, Schweiz).

Chemisches Produkt zur Erhaltung des
Schuhwerkes und Glanzerzeuguug^" auf

«lemselbeu.

Nr. 14,856. — 28. Juli 1902, 8tUhr a.

Carl Beuttner, Kaufmann,
Winterthur (Schweiz). X&.B.

N» 14,857. — 28 juillet 1902, 8 h. a.

The Fellows Medical Manufacturing Company Limited,
Londres (Grande-Bretagne).

8ubstances chlmlqnes employees daus la medeclue et la
pharmacle.

(Renouvellement de la marque anglaise n° 154).

N» 14,858. — 28 juillet 1902. 4 h. p.

L. Rinsoz-Veyre, negotiant.

Vevey (Suisse).

Cigarettes, cigares et tabac. 6KKA"
N# 14,859. — 28 juillet 1902, 5 Ii. p.

R, S c h m i d 4 Cie, lubricants,
Neuchatel (Suisse'),

lloutres, parties de moutres et etuls.

SCHMID'S WATCH

Nr. 14,860. — 28. Juli 1902, 6 Uhr p.

Norddeutsche Wollkämmerei & Kammgarnspinnerei, Fabrik,
Delmenhorst b. Bremen (Deutschland).

Gefärbte und ungefärbte .Scliafwollgarue.

Nr. 14,861. — 29. Juli 1902. 8 Uhr a.

Reinhard Heidfe.ld 4 Comp., Kaufleute,
Remscheid (Deutschland).

Werkzeuge fiir .Schlosser, 8chmie«Ie, Installa¬
teure, Sclireiuer un«l Holzarbeiter.

Nr. 14,862. — 29. Juli 1902, 8 Uhr a.

C. F. Bally Söhne, Fabrikanten,
Seköueuwerd (Schweiz),

bchuhwareu.

CT" T
Nr. 14,863. — 29. Juli 1902, 8 Uhr a.

Arnold Bayer, Fabrikant,
Budapest (Ungarn).

Arzuelfabrlkat.
Purgen

Nr. 14,864. — 29. Juli 1902, 8 Uhr a.

Ph. Ant. Fauler, Fabrikant,

Freiburg i. B. (Deutschland).

Kuustguss u. Handelsguss, Pumpen
und JaucheVerteiler, sowie
Pflugartikel aus 8chmiedeisen u. 8tahl.
(Erneuerung der deutschen Marke Nr. 113.)

Trauringe.
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Tableau
dee operations d'achat, de fönte et d'essai de dechets d'or et d'argent faites pendant le 26trimestre de l'annee 1902.

5

1 5 »•s S..S
£"I-S
J * 3

5
~

Operations
(bordereaux renträs) Döchet« achetöa (valeur payäe)

Avril Mal Juin TOTAL 2* triautri
1901

Avril Mai Juin TOTAL 2' trimaitra 1901

1. Bienne
2. Chaux-de-Fonds
3. DelömoDt
4. Fleurier
5. Genäve
6. Granges (Soleure)
7. Locle
8. Neuchfttei
9. Noirmont

10. Porrentruy
11. St-Imier
12. Schaffhouse
13. Tramelan

5
25
4

10
7

2
10

0
3
2
3
3
1

• 275
1,207

15
31
79
22

216
21
64
80

127
17
76

254
838

17
32
61
32

149
21
16
88
70
12

108

211
732

9
24
85
32

127
26
43
90
62

9
75

740
2,777

41
87

225
86

492
68

123
258
259

38
259

803
2,926

38
82

243
86

544
58

153
323
353

38
291

Fr.

53,684
260,755

3,558
1,876

16,055
3,703

58,652
2,823
3,801
2,763

12,396
7,436
6,645

ot.
60
85
55
10
10
55
15

65
80
40
50
25
10

Fr.
39,788

131,968
4,616
2,868
8,993
2,512

32,557
1,601
2,238
3,364
8,974
6,605
2,712

ot.
10
05
50
40
20
70
15
40
15
70
40

60

Fr.

36,432
122,514

2,225
1,037

23,269
1,524

24,904
3,691
1,509
3,762
4,802
7,275
2,097

ot.
20
50
10
26
60
70
70
55
60
75
50
15
45

Fr.
129,904
515,238

10,895
5,781

48,317
7,740

116,114
8,116
7,549
9,890

26,173
21,316
11,455

Ot.

90
40
15
75
90
95

60
56
85
40
40
15

Fr.
159,158
650,155

9,270
9,732

63,809
7,251

142,816
8,913
8,878

18,952
104,286

9,574
14,528

Ct.

25
70
60
15
05
76
50
95
35
60
75
60
10

2« trimestre 1902
2« „ 1901

81
80

'2,230
2.350

1,698
1,789

1.525
1,799

5.458
5,938

5,938 434,147
550,295

60
05

248,800
342,403

35
25

235,047
314,630

05
05

917,995
1.207,328 35

1,207,328 35

Diffärenceen faveur du2« trimest" 1902

n n
2« „ 1901

1
120 91 274 485

—
116,147 45 93,602 90 79,583

—
289,333 35

—

Berne, le 31 juillet 190*2. Bureau f6d6ral des matteres d'or et d'argent.

Schweizerisch-italienische diplomatische Beziehungen.
Dank den guten Diensten der deutschen Reichsregierung, haben die

schweizerische und die italienische Regierung, um ihre bezüglichen
Vertretungen wieder in normale Verhältnisse zu bringen, beschlossen, unter
gleichzeitiger Abberufung ihrer respektiven Gesandten, des Herrn Dr. jur.
G. Carlin und des Comm. Silvestrelli, die vorläufige Leitung der respektiven

Gesandtschaften den ersten Sekretären derselben, dem Herrn
Legationsrat Fernand Du Martheray und dem Herrn Cav. G. De Martino, bis
zur bald bevorstehenden Ernennung neuer Titulare zu übertragen.

Relations entre la Suisse et l'Italie.
Gräce aux bons offices du Gouvernement imperial d'Allemagne, le

Gonseil federal suisse et le Gouvernement italien, desireux de retablir les
relations normales entre les deux pays, ont decide de rappeler simultane-
ment leurs ministres, M. le Dr. G. Carlin, et M. le Comm. Silvestrelli, et
de se faire representer provisoirement par les premiers secretaires de
leurs legations, ä savoir M. le conseiller de legation F. Du Martheray et
M. le Chev. De Martino, en qualite de charges d'affaires, jusqu'ä la
nomination de nouveaux ministres, qui aura lieu incessamment.

Verschiedenes — Divers.
Geschäftliche Lage in den Ter. Staaten von Amerika. Die«N. Y. H. Z.»

schreibt in ihrer Wochenschau vom 19. Juli: Das hervorragendste Moment der
wirtschaftlichen Situation ist die befriedigende Entwicklung der Ernte und
besonders der Maisernte. Auf Grund des jüngsten Regierungsberichtes
und der Durchschnittspreise für die letzten Jahre erwartet man einen dem
Werte nach / 500 Millionen grösseren Ertrag der Maisernte, als im
Vorjahr. Dem gegenüber dürfte die Weizenernte, im Vergleich mit dem
letztjährigen ungewöhnlich grossen Erträgnis, um / 75 Millionen im Werte
zurückbleiben. Seit dem Datum des letzten Regierungsberichtes hat
jedoch die Witterung die Entwicklung der Ernte stetig begünstigt, sodass
die Aussichten auch in dieser Beziehung heute tatsächlich besser liegen.
In Erwartung eines immensen Ernteertrages treffen die westliohen
Eisenbahnen grosse Vorbereitungen. Trotzdem dieselben ihre Ausrüstung in
letzter Zeit sehr vervollkommnet und auch neuerdings grosse Ordres placiert
haben, so dass die Lokomotiven- und Waggonbauanstalten des Landes
weit über ihr Lieferungsvermögen in diesem Jahre hinaus mit Arbeit
versehen sind, wird doch ein Mangel an Transportmitteln befürchtet, sowie
die Erntebewegung in Fluss kommt.

Der allgemeine Frachtverkehr, welchen die Bahnen zu bewältigen
haben, ist ein so umfangreicher, dass sie trotz der zur Zeit verminderten
Getreidebewegung fortdauernd nocb bessere Einnahmen erzielen, als selbst
in dem verkehrsreichen letzten Jahre. So melden 35 Bahnen für letzten
Monat Burttoerträgnisse von f 8,374,000 gegen t 7,747,180 im Juni 1901
und 37 Bahnen haben im letzten Fiskaljahr brutto t 404,085,457 vereinnahmt,

gegen $ 372,401,511 in den vorhergebenden zwölf Monaten. In der
geschäftlichen und industriellen Welt sind Arbeiterscbwierigkeiten das
einzige störende Element. So hat der Chicagoer Geschäftswelt ein
erneuter, nun beigelegter Streik der Fracbtverlader und Fuhrleute, die
eine weitere Lohnerhöhung forderten, nachdem ihnen im April und am
1. er. bereits Lohnaufbesserungen gewährt worden waren, einen Verlust
von etwa t 10 Millionen verursacht. Aucb der Streik der pennsylvanischen
Hartkohlengräber erscheint gänzlich aussichtslos, zumal die Weichkohlengräber

abgeneigt sind, einen Sympathiestreik zu inszenieren.
Trotz der grossen Zahl der zumeist aus eigenem Antriebe untätigen

Arbeiter, sowie unter gehöriger Berücksichtigung der Jahreszeit lässt sich
die geschäftliche Lage doch als eine befriedigende bezeiohnen. Die Preise
sind hoch, ein Beweis für einen umfangreioben Konsumbegebr, der allein
die Warenpreise auf dem hohen Niveau der letzten seebs Monate festhalten
konnte. Die Preise von Nahrungsmitteln erhalten siob, hauptsächlich infolge
Minderertrages der letzten Ernte, auf ungewöhnlich hohem Niveau. Aber auch
in diesjährigen Früchten, Gemüsen, Meiereiprodukten und Eiern zeigt sich
keine matte Preistendenz. Kleidungszubehör aller Art findet flotten Absatz,
nicht nur im Detailhandel, in welchem die Nachfrage nacb Sommerstoffen
eine sehr lebhafte ist, sondern es gehen auch den Joppers und Grossisten,
besonders von den auf der Tour befindlichen Reisenden, gute Ordres zu. Die
Spekulation in Stapelprodukten war auch in dieser Woche eine lebhafte.

In industrieller Beziehung ist die Situation, bis auf die Arbeiterfrage,
eine gesunde und sehr ermutigende. Die enorme Aktivität des
Bauwesens stellt an alle damit in Beziehung stehenden Industrien grosse
Anforderungen und die boben Preise für Baumaterial aller Art beschränken
nicht den Konsum. Die Koksöfen des Landes sind zur vollen Kapazität
beschäftigt, ohne allen Anforderungen genügen zu können. Einige
Stahlwerke haben, wie im Sommer üblich, den Betrieb eingestellt, dooh ist solobe
Beschränkung del Arboitstätigkeit in der Eisen-und Stahlindustrie in diesem
Jahre eine weit geringere als sonst, da Ordres bis in das nächste Jahr
vorliegen.

Partie non offlcielle
— Die Lage der Baumwoll-Spinnerei lässt, den Berichten der Herren

Scbeffer und Drascher in Hamburg zufolge, allenthalben zu wünschen übrig.
In Deutschland sind die Unterhandlungen wegen einheitlicher Betriebs-
einsebränkungen der Gladbacber Baumwollspinnereien zwar ergebnislo
verlaufen, wohl aber dürften einzelne Betriebe demnächst den Betrieb
einschränken, da die ungünstige Situation der Baumwollspinnerei mit jeder
Wocbe weitere Fortschritte maebt, zumal in letzter Zeit niebt allein die
Garnpreise infolge des starken Angebotes nocb weiter gefallen sind, sondern
aucb durch die allgemeine Zurückhaltung der Konsumenten eine empfindliche

Stockung im Garnabsatz eingetreten ist. Auch die Unsicberbeit
darüber, ob die im neuen deutseben Zolltarif beschlossene Herabsetzung der
Garnzölle zur Tatsache werden wird, macht den Spinnern Sorgen. Ein
so schwacher Verbrauch wie gegenwärtig, ist seit langer Zeit niebt
dagewesen, und Aussiebten auf Besserung in der nächsten Zeit bestehen
niebt, es sei denn, dass in den Herbstmonaten das Exportgeschäft einen
erheblichen Aufschwung nimmt. Hamburg erbält zur Zeit die Besuche der
überseeischen Exporteinkäufer und die Umsätze mit Chile, Mexiko und
Zentralamerika waren ziemlich gut, wogegen für Venezuela sämtliche
Aufträge vorläufig sistiert werden mussten und das Geschäft mit Ostasien
rubt. Die auf das Afrika-Gescbäft gesetzten Hoffnungen haben sieb bisher
nicht verwirklicht

In England unterliegt das Baumwollgewerbe gegenwärtig einer Krisis,
wie sie seit geraumer Zeit niebt verspürt worden ist. Die Ueberproduktion
hat die Preise herabgedrückt während sieb die Beschaffung des
Robmaterials infolge der kleinen Auswahl an passenden Mittelqualitäten teuer
stellt. Der Präsident der Master Spinners Association bat daher das
Weiterarbeiten mit vollem Betrieb für die nächsten Monate als
selbstmörderisch bezeichnet trotzdem ist in der am Dienstag stattgehabten
Spinnerversammlung der Vorschlag allgemeiner Arbeitseinschränkung
abgelehnt worden. Wahrscheinlich werden aber nach und nacb die
einzelnen Spinner Arbeitsverkürzungen eintreten lassen.

In den Vereinigten Staaten hat das Baumwollgewerbe im ersten Teile
der Saison ein gutes Geschäft gemacht. Die Amerikaner sind besonders
durch drei Faktoren begünstigt, nämlich erstens: durch die allgemeine
Einführung des automatischen Webstuhles, zweitens: durch die billigen
Arbeitskräfte im Süden, welche die Bergbewohner von Kentucky und
Tenessee stellen, drittens: dureb die billige Fracht nach Ghina. Man trägt
sieb drüben aucb hinsichtlich der weitern Zukunft mit guter Zuversiebt,
was u. a. dadurch illustriert wird, dass bei Kansas City, Missouri, jetzt das
grösste Spinnerei-Unternehmen der Welt im Entstehen begriffen ist. Der
Betrieb wird elektrisch, sein und die Kosten der Gesamtanlage werden auf
40 Millionen Mark veranschlagt. Es sollen 500,000 Spindeln und 12,000
Webstühle in Tätigkeit treten, um 170,000 Ballen Baumwolle per Jahr
zu verarbeiten und 75,000,000 Pfund Tücber herzustellen.

Zur Zeit ist - das Inlandgeschäft drüben sehr:rubig und das
Exportgeschäft liegt darnieder, weil Cbina unter dem Fall des Silberpreises und
den Schadenersatz-Verpflichtungen an die Grossmächte zu leiden hat,
während in Venezuela, Columbien und Haity Revolutionen an der
Tagesordnung sind. In Brasilien ist Regenzeit und in Cuba sind die wirtschaftlichen

Verhältnisse arg deprimiert.

— Die Kentrolle der Minenhäuser. Es biesse.Eulen nach Atben tragen,
wollten wir hier über die Anhäufung immer grösserer Kapitalien in einigen
wenigen Händen und über die wachsende Macbt dieser wenigen
Geldzentren Klage führen, schreibt der «Export», dagegen ist es angebracht,
das Publikum, um es vor Schaden zu schützen, über einige eigenartige
Wirkungen dieser Geldkräfte aufzuklären. Wir wissen schon längst, dass
die grossen Babnsysteme der Vereinigten Staaten von den Eisenbahnkönigen

kontrolliert werden, d. h. dass diese Bahnen den Interessen dieser
Männer dienen und in ibren Dividenden wie ihrer Kursentwicklung — ja
sogar in ihren zeitweisen Einnahmen, — von den jeweiligen Wünsohen
dieser Männer abhängig sind. Es muss sich daher ein jeder Käufer dieser
Werte von vornherein darüber klar sein, dass die jeweilige Bewertung
dieser Objekte sich nicht obne weiteres nach Angebot und Nachfrage,
sondern mebr oder weniger naoh den Manipulationen und Kombinationen
der Bahngewaltigen richtet. Ebenso ist est bekannt, dass die Preise der
verschiedensten Produkte wie Petroleum. Stahl. Eisen, Fleisch etc. durch
die grossen Trusts in den Vereinigten Staaten bestimmt werden. Weniger
bekannt dagegen, weil ganz im Stillen arbeitend, ohne Bildung einer
benamten Gesellschaft und nur auf der Gemeinsamkeit der Interessen
aufgebaut. ist die «Kontrolle», die die grossen Minenhäuser in London
ausüben. Welche Macht diese Häuser besitzen, und wie sie nicht nur
verstehen, das Publikum zu leiten: sondern auch den breiten Strom der
Masse, wenn ihren Zweoken dienlich, zum Halten bringen und sogar
rückwärts dirigieren können, haben wir in eklatanter Weise gesehen.
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La recolte des vins en Espagne en 1902. Si la r6colte n'est pas
entiörement perdue, cette ann6e, eile souörira, du moins, un grand ddchet.
D'aprCs un rapport commercial les froids intenses, hors de saison, qui se
sont fait Oentir ces derniers temps ont' causd de grands dögäts aüx vigndbles,
les ddtruisant en-oertains endreite. Bes-vHlagesp-doirt-la-vigue-corartituart
1Unique ressource, se verront rdduits k une situation des plus prdcaires.

Gependant ce qui, en d'autres circonstances, aurait rev6tu un r6el
cfuractöre de gravityabstraction "falte deuces dommages particuliers, peut
dbvenir peut-fitrejun bien pour les viUculteurs dans leur ensemble.

Enefffit, une grande.partie.de la r^colte derni6re.se trouve encoreen
caves ou en magasins, sans probability d'6coulement. Les rares ventes qui
sönt eHectu6es le) sont ä des prix ruineux et dans "bien des cas, les1 pro-

faSraS al 'OIltrAO ^MantonPC Orvnt 'rtVtlirrAc? r?a AÄ/lai« ' ImiMi nvSeinnrtno #»ph6taires et autres'dytenteurs sont obliges de c6der' leurs existences k
lai distillerie, laqjielle "lbs"äcquieirt k °des conditions ddrisoires de bbn
ndarchy. "Le dycouragenient qui s'est empary des Vlticultetirs, en prysence
de ces bas prix fet" deuces'm6veiites est tel qu'.en certaines regions on
cönsid6rö-comme tin bien 'la perte de la recolte. ' 1

I (I J «a I r
Cette appreciation est basee sur ce fait que les vins etant moins

abondants dans la peninsule, les prix se relöveront, ce qui coinpensera
la' quantity qui a fait defaut.

De plus, cette
dbsiree des octrois __
sdrte, dans une nouvelle phase qui lui pejrmettrait de recouvrer un peu
de son ancienne importance, sans 'que le conSömmateür fill atteint.

I • C. 1 \' >- I " u - r c

situation häterait probablement la suppression tant
su^ 'le vin et le commerce vinicole entrerait, de la

Spezlalhandel Deutschlands im I. Halbjahr 1902,
r berechnet nach den für 1901 festgestellten Einheitswerten.

Einfuhr
9°2 ,90' g^n^o,

in 1000 Mark
Total 2,?40,160 2,751,987 -f 88,178
Darunter Edelmetalle 69,417 70,602 —
Uebrige Artikel 2.780,748 2,681,386 —

Ausfuhr
Total 2,286,725 2,136,020 4- 160,705
Darunter Edelmetalle 38,422 38,300 —
Uep'rige Artikel 2,248,803 2,097,720 —

Die Steigerung der Einfuhr entfällt auf die Gruppen Wolle, Materialwaren, Baumwolle

und Getreide, und die Steigerung der Ausfuhr auf Eisen, Baumwollwaren, Woll-
und Materialwaren.

Mfttatlbestand
Wochaelportef.

Ausländische Banken. — Ifanques dtrangöres.
Niederländisch« Bank.

26. Juli. 19. Juli. 26. Juli
a. a. a.

138,786,756 Notencirkulation 226,130,646 224,118,880
56,202,964 Conti-Correnti. 3 6,317,809 6.936,696

19. Juli,
a.

138,773,292
57,869,611

Oft cift on »i :>»' i

Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse)' Zflrich,'Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonce? non officielles. Rdgie des annonces:

Rodolphe Bosse, Zurich, Berne, etc.

Eisengiesserei
Maschinenguss nach
Modellen, Schablonen u.Zeich-
nungen bis 10,000 kg. —
Cylmderguss, Dynamo-
guss, Bau- und Handels-
guss. — Formmaschinen
für Massenartikel. — Co-

quillenguss.

Eist & itall-GißPfsi

II. MferUA"
Metallgiesserei

Bronze,
Phosphorbronze, Messing

Lagerkompositionen

Legierungen jeder Art
Eigene (1378)

ModellschreinereiSeebach bei Zürich.
/Spezialität: IMtoftffuss für Tratj^npissionen, Hängelager, Stehlager mit

Ringschmierung, Wandkonsolen, Hupplungen, Stellringe, Riemenscheiben u. s. w.
Von den gangbaren Grössen wird stets Vorrat gehalten; Nichtvorhandenes wird in wenigen Tagen fertiggestellt.

BüiTg-eiislock ai. SIa11serhom
•- j j, c9[, i ' 1 /

870 Meter U. M. am Yierwaldstättersee 1900 Meter &. M.

mittelst deren Bergbahnen (von den Dampfschiffetationen Kejüursiten und Stapsstad) in ktü'zester
Zeit erreichbar. — BeiderortsJ grossartige Aussicht, vom Stanserhorn ebenbürtig jener vom Rigi und
Pilatus. Empfehlenswerteste, lohnendste und billigste Ausflugsorte

für Yereiue und Ge^Ui^ch^ften
Bei der Stanserhornbahn Sonntagsbillette (Hin, und Rückfahrt) & Fr. 5. —. (822)

Amtliches Güterverzeichnis;,
Jakob Aeschbacher, von Lützelflüh, gewesener Krämer in Enggistein,

Gemeinde Worb.
Eingabefrist für Schulden und Bürgschaften, sowie für Gegenforderungen,

bis und mit dem 1. Oktober 1902 bei der Amtsschreiberei Konol-
flngen in Schlosswil. [1515]

Schlosswil, den 28. Juli 1902.

Der Amtssohreiber von Konolfingen;
Siegenthaler.

Amtliches Ccüterverzeiclmls.
Friedrich Gehrig von Lützelflüh, geb. 1867, gewesener Inhaber der

Firma «F. Gehrig», Liqueurhandlung, Mattenhofstrasse 1, wohnhaft
gewesen Schwarzenburgstrasse 20, in Bern. (1448)

Eingabefrist: Bis und mit 17. September 1902 in die Amtsschreiberei Bern.
Bern, den 15. Juli 1902. '

Der Amtsschreiber: BUtikofer.

Societe Horlogere. de Porrentruy.
Sont mises au concours:

'

1? La place de directeur commercial, ä Porrentruy;
2° La place de gerant, k Basseqourt

Adresser les demandes avec certificats et refOrences k la societe, ä
Porrentruy. [1516]

Mautier, Gd Valrt*T-'V r* a T,p#'| n 't |

(Jura Bernoijs).
Locality de 4000 habitants. Offre de syrieux avantages ä tous les

industriels dysireux de s'y ytablir. Usine yiectrique municipale: 400
chevaux lumiyre et force, tarifs des plus ryduits. —' Importante Station
de chemin de fer et töte de ligne des nouveaux projets MoutfSr-Granges
et Moütier-Soleure.

Pour tous renseignements, s'adresser k M. Joray, maire, ou au bureau
municipal. (1422)

Moutier, le 12 juillet 1902.

Consetl municipal.
Hutlolf Jttossey Annoncen-Expedition, Zürich, Bern. Alleiniga

InBeraten-Annaime des «Schweizerischen Ha^delsamtsblatt».

Aktive ^tpillgilrig
mit Fr. 30,000—40,000 sucht
tüchtiger, sprachenkundiger Kaufmann
bei nachweisbar solidem und
rentablem Geschäfte, event Kauf nicht
ausgeschlossen. Diskretion ist Ehrensache.

Offerten sub Chiffre Z K 5380
an die Annoncen-Expedition Rudolf
Mos9e in Zürich. (1503)

Rudolf Mosse in Zürich.
Inseratenannahrae för alle In- and Aus¬

ländischen Zeitungen.

Schweiz. Kaufmännischer Verein,
Verband

von

Cenrreltwreaii für Stellenvermittlung, Zürich. Sihlslr. 20.
59fanlmüiuiisctiei

_
I Vereinen.

Fön in Basel, Bern, QenlpLansanne, Lern, St. Sailen, London nnd Paris.

Wir empfehlen unsere kostenfreie Stellenvermittlung, den
Handelshäusern, Kanzleien und Verwaltungen für Verschaffung von
Buchhaltern, Kanzlisten, Korrespondenten, Beisenden, Verkäufern,
Lageristen etc. Zahlreiche, tüchtige Bewerber. Genaue Information
übyp jeden einzelnen Kandidaten. Specialbedingungen für Zuweisung von
Lehrlingen oder Volontären. <726)

£00#Hecen Hmrileuuac IfHMK
' Nur noch bis Ende Juli Verkauf von

Chät. de la Croix l',es Cötes de Bayon (Monopol)
ä Fr. 160 per Piyce von 225 Liter franko verzollt Zürich von altrenomm.,
Schweizerfirma
J. Fehlmann A °, Weingutsbesitzer, Talence. (Gironde).

Kaufliebhaber eines gesunden und haltbaren, weichen und
süffigen und sehr billigen Naturwelues belieben sich zu wenden an
uns: Hn Fehlmann, z. Z. Bleicherweg 62, Zürich II. Wir garantieren
fffr Echtheit und Haltbarkeit der Weine. — Muster auf Verlangen
franko und gratis. (1367)

V.»—.- -- -' "Bf .r Af-/" -
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Bachdruckerei H. JENT In Bern. — Imprimerle H. Jent h Berne.


	

